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Infos bitte an  
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shk-jan@gmx.de

Alle Jahre wieder… nein, nein, ich bin nicht zu spät in Weihnachtsstimmung 
gekommen. Es geht vielmehr um etwas, dass jedes Jahr von neuem heiß dis-
kutiert wird: die Urlaubsplanung. Unser Chef verlangt von seiner Mannschaft 
immer, gleich zu Beginn des Jahres urlaubstechnisch alle unter einen Hut zu 
bringen. Dann setzt er sich mit seinen Monteuren nach Feierabend hin und 
versucht, es mehr oder weniger jedem recht zu machen. 

Wir Azubis haben damit weniger am Stiefel. Wir müssen ja sowieso während 
der Ferien unseren Urlaub haben. Da ist unter uns vier Lehrlingen der Drops ja 
schnell gelutscht – und wir sind bei der Urlaubsplanung längst weg, während 
die anderen noch feilschen. Als ich am nächsten Morgen wieder zur Firma 
kam, war dicke Luft in der Bude. Volker, mein Geselle, war richtig stinkig. Hat 
bis zur Frühstückspause kaum ein Wort gesprochen. Und sonst hat der immer 
was zu erzählen. Im Wagen dann – bei Stulle und Kaffee – kam er schließlich 
rüber mit dem, was los war.

Seit ein paar Wochen hat er ne neue Freundin – ein richtiges Hammergerät 
wie aus ´nem Modemagazin. Und mit der wollte er über Ostern ab in den Sü-
den. Als es dann zur Notdienstverteilung für die Osterfeiertage kam, hat er 
hier die A-Karte gezogen. Eben weil er der einzige Single im Team ist, muss er 
den Notdienst übernehmen. Dann hat der Alte ihm noch gesagt, dass seine 
neue Flamme das verkraftet, wenn sie wirklich auf ihn steht. Meine Güte war 
der Volker sauer! 

Na ja, Notdienst muss sein und irgend jemand muss ja dran glauben. Und 
alles hat bekanntlich zwei Seiten. So kann er wenigstens den Frühbucherra-
batt für den Sommerurlaub nutzen. Aber das habe ich ihm da lieber doch 
nicht gesagt…

Also bis dann 


